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Vor genau einem Monat: Der Militärputsch in Tokio
Jetzt sind über Sibirien die ersten authentischen Bilder dieser Revolte, die am 26. Februar in der Haupt-
Stadt Japans ausbrach und für einige Tage das ganze Land in Aufregung versetzte, in Europa eingetroffen.Bild: Die unter dem Kommando von Hauptmann Shiro Nonaka stehenden aufständischen Truppen im
verschneiten Hofe der Metropolitain-Polizeistation von Tokio.

Maschinengewehrposten der Regierungstruppen an
einer belebten Straßenkreuzung im Dobashiviertel.

Der
neue Präsident
von Venezuela
General E. Lopes Con-
treras ist als Nachfolger
von General Gomez zum
Staatspräsidenten von Ve-
nezuela gewählt worden.

Wird Eduard VIII. heiraten
Im Unterhause wurde eine Botschaft verlesen, welche sich
mit den Erfordernissen im Falle einer königlichen Verehe-
lichung befaßt. Die große Frage: Wen wird der König allen-
falls wählen? Einst, bei der Hochzeit der Prinzessin Marina,
kam der damalige Prinz von Wales mit der Prinzessin Eu-
genie von Griechenland auf ein und dasselbe Bild. Diese
Prinzessin nun, heißt es, soll Königin von England werden.

Douglas Fairbanks
der schöne Held so vieler Film-
geschichten, einst der Gatte Mary
Pickfords, hat sich jetzt in Paris
mit Lady Ashley trauen lassen.



Die Versamer Brücke über die Rabiusaschlucht. Die senk-
rechte Linie markiert die Höhe der Brücke über dem Rabiusa-
wasser, sie beträgt 70 Meter. Der Wagen stürzte nicht von
der Brücke ab, sondern geriet - wie die Räderspuren zeigten -
unmittelbar vor derselben über die Straße hinaus.

Der total zertrümmerte Opelwagen im Flußbett der Ra-
biusa. Eingeklemmt in den Trümmern des Wagens fand
man die Leiche Dr. Breuers, 200 Meter entfernt fluß-
abwärts im Wasser die Leiche Dr. Pestalozzis, der im
Sturz aus dem Wagen geschleudert worden sein muß.

während 35 Jahren Mit-
glied des Zürcher Ober-
gerichtes, 1929—1936
Schwurgerichtspräsident,
seit 1890 ununterbro-
chen Mitglied des Kan-
tonsrates und während
mehreren Amtsperioden
Mitglied des Großen
Stadtrates, starb 73 Jahre
alt. Nahezu ein halbes
Jahrhundert spielte er
eine hervorragende Rolle
in der schweizerischen
Sozialdemokratie. In An-
erkennung seiner Ver-
dienste um die Rechts-
pflege verlieh ihm die
Universität Zürich das
Ehrendoktorat.
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Hochwasser in U. S. A. Schneeschmelze und ausgiebige Regengüsse haben in den nordöstlichen Staaten von U.S.A. riesige Ueberschwemmungen verursacht. Bis jetzt hat die Katastrophe über 400 Men-
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gefordert und einen materiellen Schaden in der Höhe von mindestens 400 Millionen Dollar angerichtet. Unser Bild zeigt eine überschwemmte Landschaft unweit von
I

1 hiladeiphia im btaate New Jersey. Das Wasser steht an vielen Stellen mehr als 1 Meter hoch. Als Folge des unterspülten Dammes ist dieser Eisenbahnzug entgleist.
1

»WTfOTlMIT'Schweres Automobilunglück bei Versam

Prof. Dr. Th. Pestalozzi, das
eine Opfer des Unglücks. Dr. Pestalozzi
war 46 Jahre alt, Geschichtsichrer an
der Töchterschule Zürich und eifriger
Förderer des Heimatschutzgedankens.

In der Nacht vom 21. zum 22. März ereig-
nete sich bei der Versamer Brücke über

die Rabiusaschlucht, am Eingang des Sahen-
tales (Graubiinden) ein schweres Automobilunglück, dem der
deutsche Arzt Dr. Breuer aus Heidelberg und der Zürcher
Professor Dr. Th. Pestalozzi zum Opfer fielen. Aus bis jetzt
nicht geklärten Gründen hat der Lenker des Wagens — Dr.
Breuer — auf der Fahrt von Bonaduz nach Versam die Ein-
fahrt zur Brücke verfehlt. Etwa drei Meter daneben geriet
der Wagen von der Straße ab und stürzte senkrecht in die tiefe
Schlucht hinunter, wo er zertrümmert im Flusse liegen blieb.

t Alt Oberrichter
Dr. h. c. Otto Lang
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